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Mittwoch, 1-2.1978 
Bund der Vertriebenen, Ortsverband Lohne 
Am heutigen Mittwoch um 20.00 Uhr trifft sich 
die Gesangsgruppe in der Realschule 
Sangesfreudige Frauen und Männer sind 
herzlich eingeladen. 
Sonnabend, 4.2.1978 
KAB Lohne 
Kegelabend bei Kuper in Kroge 
Busabfahr:t um 19.00 Uhr ab Gertrudenplatz. 
Es werden die bekannten Halteplätze ange­
fahren. Auch die Frauen sind herzlich eingela­
den. 
Dienstag, 7.2.1978 
Heimatverein Lohne 
Die Wandergruppe des Heimatvereins Lohne 
lädt zum Mitwandern ein. Treffpunkt jeden 
Dienstag um 14.30 Uhr auf dem Gertruden­
platz. 
Jugendspielmannszug Lohne 
Jeden Dienstag um 16.30 Uhr Übungsstunde 
in der Marienschule 
Ludgeruswerk Lohne 
16.00 Uhr "Kinder basteln zu Ostern" 
Kursus in der Adolf-Kolping-Schule 
5 Doppelstunden, Gebühr 10,--DM, wertloses 
Material sammeln, Scheren mitbringen. 
Ludgeruswerk Lohne 
18.30 Uhr "Doppelte Buchführung für Anfän­
ger" Kursus in den Handelslehranstalten Loh­
ne, Toppstraße 
15 Doppelstunden, Gebühr 45, -- DM 
Ludgeruswerk Lohne 
19.30 Uhr "Wie kann der Arbeitnehmer besser 
Steuerersparnismöglichkeiten nutzen? 
Vortrag im Adolf-Kolping-Haus, Vogtstraße 
Hinweise und Hilfen für Arbeitnehmer, um le­
gale steuerliche Vorteile beim Ausfüllen des 
Lohnsteuerjahresausgleiches und der Ein­
kommensteuererklärung zu erlangen. 
Ludgeruswerk Lohne • 
20.00 Uhr "Wir basteln zu Ostern" 
Kursus in der Adolf-Kolping-Schule, Lohne, 
Toppstr. 5 Doppelst. Gebühr 15, •• DM 
Bitte Scheren mitbringen 
Heimatverein Lohne - Kulturkreis 
20.00 Uhr "My fair Lady" 
Musical von Lerner und Loewe in der Aula des 
Gymnasiums Lohne, Gastspiel des Schweizer 
Tournee-Theaters 
Montag,-13.2.1978 
DRK-Malteser-Hilfsdienst 
Von 15.00 - 20.00 Uhr Blutspendetermin in 
der Stegemannschule Lohne 
KAB Lohne 
Aktionskreis der KAB um 20.00 Uhr im Pfarr­
heim St. Josef 
KKV Lohne 
20.00 Uhr "Bericht über Jugendkriminalität. 
Ihre Wurzeln und ihre Bekämpfung" Vortrag 
von Kriminalhauptkommissar Wachtendorf, 
Kripo Oldenburg, anschließend freie Ausspra­
che. Die Veranstaltung findet im Adolf-Kol-
ping-Haus statt. ' 

Brillen • soweit 
das Auge reic~t. 
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Dienstag, 14.2.1978 
Ludgeruswerk Lohne 
20.00 Uhr "Plattdeutsche Geschichten und 
Gedichte" in der Ketteler-Schule, Lohne­
Moorkamp, Leitung: Christian Holsten, Bre­
men 
Holsten, bekannt durch seine plattdeutschen 
Plundfunk-und Fernsehsendungen und durch 
seine plattdeutschen Schriften, versteht es. 
durch freien Vortrag seiner Werke die Zuhörer 
für die plattdeutsche Dichtung zu begeistern. 
Es wird sicher ein lohnender Abend für alle 
sein. die dem Plattdeutschen verbunden 
sind. 
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FARBEN HAUS 
◊ van 

◊ 
◊ oten 

2842 Lohne 
Marienstr. 3 , Tel. 3258 

Farben - Tapeten 
Teppichböden 
Hobby-Artikel 

Sportveranstaltungen in Lohne 
Fußball, 5.2.1978 
14.30 Uhr Sporßtadion Lohne, Steinfelder 
Straße, Blau-Weiß Lohne - Syke 
12.2.1978 
14.30 Uhr Sportstadion Lohne, Steinfelder 
Str. Blau-Weiß Lohne II - TuS Lutten II 
14.30 Uhr Sportplatz in Krage-Ehrendorf 
Schwarz-Weiß Kroge-Ehrendorf -RW Damme 
II 
Versehrtensport 
Jeden Freitag von 17.00 -18.00 Uhr 
Jeden Freitag von 17.00 - 18.00 Uhr Gymna­
stik und Spiele für behinderte und haltungsge­
schädigte Kinder in der Kreissporthalle 
von 18.0Ö - 19.00 Uhr Schwimmen für behin· 
derte und haltungsgeschädigte Kinder· und 
Jugendlictie in der Schwimmhalle der Kreis­
sporthalle 
ab 19.00 Uhr Versehrtensport 
ab 20.00 Uhr Schwimmen für Versehrte 



Eine Lohner Einwolinerin hat in Lohne eine 
Geschichte erlebt, die eigentlich gar nicht 
wahr sein darf. Sie kaufte in der Post eine 50 
Pf-Briefmarke, klebte sie auf ihren Brief, warf 
den Brief in den Kasten -und vergaß zu bezah­
len. Als sie das Postamt zu verlassen versuch­
te, ging das nicht. Sie stand vor verschlosse­
ner Tür. Das kam ihr zwar spanisch vor, ihre 
Portoschulden fielen ihr aber immer noch 
nicht ein. Sie versuchte ihr Glück an den ande­
ren Türen -alles zu! Da sie zu der Zeit die einzi-

'-~e Kundin in der Post war, konnte der zustän­
dige Postbeamte ihr Verhalten gut beobach­
ten, sagte aber nichts dazu. Unsere Lohnerin 
wandte sich also an den Postbeamten und bat 
ihn, eine Tür zu öffnen . .,Fünfzig Pfennig!" war 
die Antwort. Unsere Mitbürgerin hielt das für 
einen kleinen Scherz, denn ihr „Verbrechen" 
war ihr noch immer nicht eingefallen. Auf ihre 
nun etwas ernstere Aufforderung, jetzt 
endlich die Tür zu öffnen, wurde ziemlich 
barsch geantwortet: .. Nicht, bevor die Brief­
marke bezahlt ist!" 
Sicher war der Postbeamte im Recht. Aber ob 
man statt mit einer höflichen Erinnerung auf 
ein Versehen so reagieren muß, als habe man 
einen Terroristen gefangen, ist doch minde­
stens fraglich. 

... damit Sie 
ganz klar sehen 

(X) 
~iem:rn-cptc 

Falkenbergatr. 5 • Lohne 

111mm 

--

Vereinsglosse der 
KABLohnefürdasJahr1977 

Das alte Jahr ist nun vorbei. 
Man schaut zurück auf allerlei. 
Was ist im alten Jahr. geschehn? 
Das wollen wir mal kurz besehn. 

Zuerst muß ich die Männer nennen, 
die Sie sicher alle kennen. 
Unser Präses, der Herr Pastor, 
kommt ja öfters bei uns vor. 

Zu allem ist er gern bereii, 
doch fehlts ihm immer an der Zeit. 
Es ist uns allen ja bekannt: 
er ist Präses, Pastor und Dechant. 

Die Predigt muß er einstudieren, 
50 mal am Tag telefonieren, 
und wird es abends schon bald finster, 

Für die Alten ist bestellt 
derl-lerr August Hesselfeld. 
Er macht mit ihnen viele Reisen, 
das ist nicht von der Hand zu weisen. 

Für seine Arbeit, seine Sorgen 
bekam er auch schon einen Orden. 
Durch Lohne ging'ganz schnell der Ruf, 
die KAB brachte ihm einen Fackelzug. 

Auch Bernhard Grave ist bekannt, 
fährt für die KAB oft übers Land. 
Es freut uns alle und ihn selber: 
Die Hochzeit feierte er in Silber. 

Im Kettlerjahr gab's viel zu tun. 

ruft ihn ein Bischof aus Vechta oder Münster. 

Es gab kein Rasten und kein Ruhn. 
Mög zu neuem Wuchs und Leben 
sich die KAB erheben! 

So geht's tagein, so geht's tagaus. 
Nur selten find man ihn zu Haus. 
Wir wünschen ihm für seinen Mut 
den Purpur und den roten Hut! 

Der Vorsitzende Alois ist jung und klug, 
hat Arbeit stets mehr als genug. 
Doch daß die Arbeit ihn nicht reute, 
hilft ihm stets Herbert Weihte. 

Doch Vorstand und Vertrauensmänner 
sind in allem auch die Kenner. 
Und ist mal etwas unbekannt, 
kommt Fritz Warning angerannt. 

Ihr Leute, hört, das sind ja Sachen, 
die laßt mich nur alleine machen. 
Es mag ja wohl mal komisch klingen, 
ich werd es in die Zeitung bringen. 
Für die Finanzen, für das Geld, 
ist Herr Läsche aufgestellt. 
Es ist nun einmal nicht zu meiden, 
er mag ja Geld so gerne leiden. 

Nun als Werbereferent 
ist Alfred Meyer ganz patent. 
Er singt nicht lange Trauerlieder, 
schon bringt er 50 neue Mitglieder. 

Nun, Alfred, mach nur immer weiter. 
Wir danken dir für deinen Eifer. 
Und wenn auch mal Mitglieder sterben, 
du mußt fleißig weiter werben. 

Noch einiges sei kurz genannt, 
was uns allen ja bekannt. 
Im Januar die Weihnachtsfeier 
mit Verlosung, fragt nur Meyer. 

Das Kegeln war im Februar, 
was besonders herrlich war. 
Trotzdem waren wir in Lage, 
scheuten keine Regenplage. 

Warning's Fritz trug als einziger das Kreuz, 
weil er keinen Regen scheut. 
In Bethen sind wir auch gewesen, 
man konnt's ja in der Zeitung lesen. 

Das Stiftungsfest war im September, 
der Einkehrtag Ende November. 
Im Dezember schauten aus 
die Kinder auf den Nikolaus. 

Nun will ich aber drauf verzichten, 
noch Weiteres hier zu berichten. 
Das eine mög der Herrgott geben: 
Die KAB mög ewig und drei Tage leben! 

Bleibet stets gesund und kregel. 
Das wünscht Euch Euer Ehrenvorsitzender 
August Böckmann, Brägel! 

Verstehende Verse wurden auf der Weih­
nachtsfeier 1978 von August Böckmann ge­
dichtet und vorgetragen. 

Fatmlder · vom Facbma:nn 
1n oroew • Auawalll;. •netter Kundendlenet. 

, 2 Rad~llonko,np„.2842 .Lohne 
'· Brlnntra8e 4RY104442 / 1245 

Ludw. Tombrägel, we1denstr.13 

Lohner Leute 
lesen 

Lohnerflllnd 
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Heute: Karl-Heinz wessel_s, 

Pfarrektor in Brockdorf 
Das Brockdorfer Pfarrhaus liegt idyllisch. 
Durch die Pfarrkirche·abgeschirmt vom Ver­
kehr der Hauptstraße, in der Nachbarschaft 
gepflegte Wohnhäuser und Bauernhöfe - der 
Begriff „heile Welt" drängt sich auf. 
Wie sieht der Mann aus, der hier die Pfarrek­
torstelle übernommen hat? Leicht könnte 
man sich hir einen Pfarrherrn alten Stils vor­
stellen, wohlbeleibt, volkstümlich, mit einem 
wohlsortierten Weinkeller und vielleicht ein 
paar Bienenstöcken hinter dem Haus. 
Aber die Idylle existiert natürlich nicht, es hat 
sie auch nie gegeben, und genausowenig ent­
spricht die Person des neuen Pfarrektors von 
Brockdorf dem Klischee vom wohlbestallten 
Pfarrhern: 
Der dunkelhaarige junge Mann, etwas lässig 
gekleidet in heller Hose und sportlichem Sak­
ko, mit offenem Hemdkragen und beige-far­
benem Pullover, wirkt so „zivil" wie jeder ande­
re seines Alters. stellt sich am Telefon einfach 
mit „Wessels" vor, was manchen Anrufer wohl 
vermuten läßt, falsch verbunden zu sein. Sei­
ne etwas saloppe Art, sich zu kleiden, wirkt 
nicht aufgepfropft, nicht für einen katholi­
schen Priester künstlich. sondern hat sich sei­
ner Auffassung gemäß entwickelt. 
Er sieht sich zwar durchaus als Vertreter des 
besonderen Priestertums in der Kirche und 
beJaht das auch, versteht das aber nicht so 
sehr im Sinne einer Hierarchie sondern als 
Verpflichtung und besondere Möglichkeit, 
seinen Mitmenschen Nächster im Sinne der 
Schrift zu sein. Für Pfarrektor Karl-Heinz Wes­
sels bedeutet das auch, mit dafür zu -sorgen, 
daß die politischen Verhältnisse in unserem 
und auch in anderen Ländern so sind, wie es 
dem Gebot der christlichen Nächstenliebe 
entspricht. 

Karl-HeinzWesselswurde am 1.7.1944 in Dink­
lage geboren. Seine Eltern, der Tischler Hein­
rich Wessels und seine Mutter Maria geb. Her­
zog, hatten außer ihm noch zwei Töchter. 

Nehme Kleinkinderin Pflege 
Nachzufr. Buchhandl. Rießelmann 

Karl-Heinz wessels mit Eltern und Schwestern bei seiner Primiz 

Karl-Heinz Wessels besuchte die Grund- und 
Realschule in Dinklage, wechselte dann zum 
Gymnasium Antonianum in Vechta und mach­
te dort 1964 sein Abitur. Von 1964 bis 1970 
studierte er Theologie in Münster und 
Freiburg. 1970 wurde er in Münster zum Prie­
ster geweiht. 
Von 1970 bis 1974 war er Kaplan in Vechta/­
Maria Frieden und betreute auch die jugendl' 
chen Strafgefangenen in der Vechtaer Voll'-­
zugsanstalt. Von 197 4 - 1976 war er Kaplan in 
Damme/St. Viktor. Anfang 1976 kam er als Re­
ligionslehrer an die Handelslehranstalten und 
an das Wirtschaftsgymnasium nach Lohne. 
Auch jetzt, nach der Übernahme der Pfarrek­
torstel le in Brockdorf, unterrichtet er weiter 
mit 14 Wochenstunden an diesen Schulen. Er 
schätzt diese Arbeit sehr, denn er hält den 
ständigen Kontakt besonders auch zu Ju­
gendlichen für unabdingbar. 

Suche 3-Zimmer-Wohnung 
Nähe St. Josef Kirche 
zum 1.4.1978 
Tel. 04446/339 

Gut gepflegter Rekord 1 700 
günstig abzugeben. 
Ludger Haskamp 
ab 18.00 Uhr, Schellohner Weg 32 
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WINTER-SCHLUSS-VERKAUF 30.1.-11.2 .78 

•Herren-
socken 

uni und gemustert 
statt 1 Paar 4,95 
Jetzt 3 Paar 

8,-
Original 

•Knie-
strümpfe 

von Opal bis er. 42 
statt 1 Paar 5,95 
jetzt 2 Paar 

10,-

Bundeswehr-Parka 59,-
von Cr. 46-58 jetzt 

• Da. -frottee­
Slip 

alle Größen bunt 
jetzt 3 Stück 

7,50 

• Ki. -Frottee­
Slip 

alle Größen bunt 
jetzt 3 Stück 

6,-
Damen­
Feinstrumpfhose 
mit Zwickel bis er. 54 
statt 4,95 

Ach~ng Lohner &eschäftsleute ! 

Straßenreinigungs· und Streupflicht bei 
Schneefall und Frostwetter 
Nach der Verordnung über die Art und den 
Umfang der Straßenreinigung in der Stadt 
Lohne sind die Straßenanlieger (Eigentümer 
und ihnen gleichgestellte Personen) ver­
pflichtet, wöchentlich die Straßen zu reinigen, 
bei Schneefall den Schnee zu beseitigen und 
bei Frostwetter die Gehwege zu bestreuen. 
Bei Schneefall sind Fußgängerüberwege 
und Gehwege mit einer geringeren Breite als 
1,50 m ganz, die übrigen mindestens in einer 
Breite von 1,50 m von Schnee freizuhalten. 
Ist ein Gehweg nicht vorhanden, so ist ein 1 m 
breiter Streifen neben der Fahrbahn oder, wo 
ein Seitenraum nicht vorhanden ist, am Rand 
der Fahrbahn freizuhalten. Ist über Nacht 
Schnee gefallen, muß die Reinigung bis spä· 
testens 8.00 Uhr durchgeführt werden. 
Die Gossen sind schnee· und eisfrei zu hal· 
ten, damit bei eintretendem Tauwetter das 
Schmelzwasser abfließen kann. 
Bei Glätte sind die Gehwege zur Sicherung 
des Fußgängerverkehrs in der gleichen Brei­
te mit Sand oder anderen amstumpfenden 
mitteln zu bestreuen, so daß ein sicherer Weg 
vorhanden ist. 

Unser Stolz ist 
unsere Präzisions• 
Werkstatt. Unsere 

Brillen sitzen 1 
CD 

~ierrrrY"l-qxc 
Falkenbergstr. 5 • lohne 

In der Vergangenheit wurde mehrfach festge­
stellt, daß in der Stadt Lohne zahlreiche 
Straßenanlieger ihrer Verpflichtung zum 
Schneeräumen und Streuen nicht nachkom­
men. Zur Vermeidung von Unfällen, Ver­
schmutzungen und Behinderungen des Fuß­
gängerverkehrs wird nochmals gebeten, die 
genannten Verpflichtungen genau zu beach­
ten. Verstöße gegen die Verordnung zur 
Straßenreinigung sind mit einer hoheti Geld­
buße bedroht. 
Durch den Streudienst der Straßenbauver­
waltung und der Stadt Lohne können wegen 
der Vielzahl der Straßen nur die Bundes-, Lan­
des-. Kreis- und die innerörtlichen Hauptver­
kehrsstraßen bestreut und vom Schnee ge­
räumt werden. Wohnstraßen werden voA der 
Stadt Lohne nicht bestreut. Die Straßenanlie­
ger werden daher gebeten, zur Erleichterung 
des Fahrzeugverkehrs auch die Straßen zu 
bestreuen, an denen die Stadt keinen Winter­
dienst durchführen kann. 

Ihre Beilagen kommen mit dem .Lohner Wind" in alle 

Lohner Haushaltungen (ca. 5000). Rufen Sie uns an! 
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ner 
Heute: Karl-Heinz wessels, 

Pfarrektor in Brockdorf 
Karl-Heinz Wessels ist sehr am Sport interes· 
siert. Er hat selbst Fußball, Tischtennis und 
Basketball gespielt, fährt auch jetzt noch gern 
einmal zu einem Bundesliga-Fußballspiel, 
etwa zu Werder Bremen. Er spielt aber auch 
gern in gemütlicher Runde einen zünftigen 
Doppelkopf. 

Wir können hier nicht auf die Ziele und 
Schwerpunkte eingehen, die sich Pfarrektor 
Wessels für seine Arbeit gesetzt hat. 

Aber wir wünschen Pfarrektor Karl-Heinz 
Wessels und der Gemeinde Brockdorf, daß 
sie zusammen einen Schritt weiterkommen 
auf dem Wege, eine christliche Gemeinde zu 
sein. 

,,......._ 

Karl-Heinz wessels als Mitglied seiner 
Straßenfußballmannschaft Bezirks-Jugend Dinklage nach errungener Kreismeisterschaft 

Karl-Heinz wessels als 7. von links. 

Nehme Kleinkinder 
in Pflege 
Nachzufr. Buchh. Rießelmann 

Radio: Marke Philips für 80,·· DM 
zu verkaufen 
Tel. 4545 

Sprechstunden für Berufstätige im Rathaus 
Lohne 
Meldeamt und Sozialamt (einschließlich 
Wohngeldamt) sind für Berufstätige am Don­
nerstag jeder Woche von 16.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet. Das Rathaus ist im übrigen 
nachmittags für den Publikumsverkehr ge­
schlossen. 

Bebauungspläne 
Der Rat der Stadt Lohne hat die 4. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 12 "Stadtmitte" der 
Stadt Lohne beschlossen. Die Stadt Lohne, 
Abt. Bauamt, gibt dem Bürger in der Zeit VOl))-

24.1. bis einschließlich 24.2.1978 währe\_,, 
der Dienststunden der Stadtverwaltung lnfor· 
mationen über Inhalt. Zweck und Auswirkung 
der Planänderung sowie allgemein Gelegen· 
heit zur Äußerung und Erörterung. 

Preiswerte Mode ist unsere Stärke 

Es 
lohnt 
sichl 

zum langen Samstag -
nochmals -radikal reduziert! 

Modespezlallst Im Großstadtstil 

Kleider - Blusen - Röcke-Hosen - strick 

LOHNE, Keetstr. 4, direkt am Neuen Markt 

Es 
lohnt 
sich 1 



Fabrikneue: 
Schallplatten, Single 

zu-m 
1nter-Schluß-Verkau 

Teppichböden 
Gardinen.Brücken 
Bettumrandungen 
zu Sonderpreisen ! 

sonst 6, - Jetzt 2 ,- DM 
3 Stck. nur 5,S0·DM 

Die 
internationalen 

Brillen,zu 
vernünftigen 

Preisen. 

Schallplatten, LPs 
sonst 21-23,- jet zt 9,90 

Musik-C,sselten 
sonst 23, - Jetzt 10 ,90 

00 
rem::YY1-cptc 

l,crtt-in1 1 
Falkenbergstr. 5 • Lohne 

Raumausstattung Keetstr. 30, Tel. 1530 HiIAlO 
Radio Marke Grundig und 
Bonanza-Rad Marke Herkules 
für zus. 160, •• DM 

Reichhaltlaes 
Angebot 

lnh. P. Kaulen 

2842 Lohne L O. 
Llndenstreße 23 

Telefon (0 44 42) 13 33 

zu verkaufen 
Telefon 4545 

Gebrauchter Klavierhocker 
zu kaufen gesucht. 
Tel. 1530 

Organisationsmittel/Bürobedarf 
Prospekthüllen u. -mappen - Schnellhefter 
PVC-Ordner - PVC-Register 
Schulbedarf 
Ringbücher - Buchfolie - Heftsammler 

gebr. Fernseher ab S0,-
Stempelanfertigungen 

Bilder und christlicher Heimschmuck 
neu eingetroffen 

gebr. Farbfernseher ab 
3001

_ 
mit Fernbedienung 

BUCHHANDLUNG RIESSELMANN 
2842 Lohne, Marktstr. 7 • Telefon 04442/3218 

Handball-Bezirksliga - Männer 
BW Lohne • SW Oldenburg 23: 12 
(9:8) 
Nach ihrem hohen Sieg in Deichhorst erteilten 
die Lohner Handballer auch den Schwar· 

Nach ihrem hohen Sieg in Deichhorst erteilten 
die Lohner Handballer auch der;i Sehwarzwei· 
ßen aus Oldenburg eine deutliche Abfuhr. 
Zunächst sah es gar nicht nach einem klaren 
Erfolg für die BWler aus, denn bis zur Halbzeit 
(9:8) konnten die Oldenburger das Spiel stän· 
dig offen gestalten. In dieser Phase fehlte dem 
Lohner Angriffsspiel der nötige Druck, und in 
der Abwehr vermißte man den „Letzten Biß", 
um im entscheidenden Augenblick gefährli· 
ehe Situationen meistern zu können. 
Nach der Pause steigerten sich die Blau· 
weißen jedoch erheblich. Es wurde nun 
schneller gespielt, und vor allem mehr ge· 
kämpft. Außerdem waren die Gastgeber ihren 
Kontrahenten konditionell deutlich überle· 
gen. Über 10: 1 0·Unentschieden gelangte 
man nach einem 15:1 0·Vorsprung noch zum 
23: 1 2 ·Erfolg • 

Die herausragendste Wurfausbeute (100 %) 
hatte Wilfried Emke, der bei 5 Wurfversuchen 
5 Tore erzielte. Weitere Torschützen: Carsten 
7, Poppe 4, Bokern G. 3, Bokern T. 3. B. Hoyng 
1. 
Die Lohner, die besonders in der 2. Halbzeit 
wiederum eine gute Mannschaftsleistung 
zeigten, bleiben somit ganz oben in derTabel· 
le. Nach Pluspunkten liegt man nur einen Zäh· 
ler hinter Spitzenreiter VfL Oldenburg II zu· 
rück. Die Oldenburger. die den bisherigen Ta· 
bellenführer Neerstedt knapp bezwangen, 
sind die nächsten Heimspiel-Gegner der Loh· 
ner am 11.2. um 19 Uhr. Anschließend, am 18. 
und 25.2 .. kommt es dann zu den Lokalderbys 
gegen Vechta und Damme. Auch diese Spiele 
finden in der Lohner Gymnasiumhalle statt. 

Fast neuwertige 
Kinderschlafzimmer·Einrich· 
tung 
zu verkaufen (weiß mit grünen 
Vorderfronten) kompl. 
Paul Wilke, Lohne, Kleeweg 7 

700,-

Stadtjugendring - Basketballturnier 
Die Leichtathletikabteilung des TUS BW Loh· 
ne richtet am 27.2. um 18.30 Uhr (bis 20.oo 
Uhr) ein Basketballturnier für Gruppen des 
Stadtjugendrings aus. Es können je eine Jun· 
gen· bzw. Mädchenmannschaft (oder ge· 
mischt) gemeldet werden. 
Meldungen bis zum 23.2. an F. Hoppe, Gymna· 
sium Lohne. 

Wir sind von verschiedenen Seiten auf 
die Beilage im letzten Lohner Wind 
angesprochen worden. Einige mein· 
ten, wir machten jetzt Reklame für die 
SPD. Dazu nur soviel:. '{'Jir haben kei· 
nen Grund, die Meiunungsäußerung 
einer demokratischen Partei, sei es als 
Anzeige oder wie in diesem Fall als 
Beilage, zurückzuweisen. Genauso 
selbstverständlich würden wir natür· 
lieh Anzeigen bzw. Beilagen der CDU 
oder der FDP berücksichtigen. 
Das.nur zur Klarstellung. 



Schützenball 
in Lohne 

Ganz groß, was die Stimmung betrifft, feierte 
der Lohner Schützenverein seinen diesjähri­
gen Ball im Schützenhof. Die Veranstaltung 
war besonders gut besucht und von den 
„Emsland-Boys" mit schmissiger Tanzmusik 
versorgt. Präsident Aloys Diekstall verlieh Kö­
nigin Christei den traditionellen Königmnen­
Orden. König Paul von der Mühle überreichte 
der 22. Kompanie Zerhusen den Königspokal 
und den Wanderpokal. 
Gefeiert wurde bis in den frühen Morgen, und 
die Stimmung war, wie gesagt, hervorragend, 
wie das bei den Schützen auch nicht anders 
zu erwarten 1st ! 

Wählen Sie unter 
1000 Brillen eine, 
die Ihnen gefällt! 

CX) 
~errrnn-optc 
Falkenbergstr. 5 • Lohne 

Lohner 
Leichtathleten 

erfolgreich wie nie zuvor 
Nachdem die Bestenhsten des Bezirks, des 
Landes Niedersachen (NLV) und des Bundes 
(DL V) veröffentlicht wurden. laßt sich jetzt 
erst etwas uber die Arbeit der LA-Abteilung 
des TUS BW Lohne im Jahr 1977 sagen. Insge­
samt 78mal werden Mitglieder der Abteilung 
In der Bezirksbestenliste aufgefuhrt. (Die 1 O 
Besten Jeder Disziplin) Es sollen hier nur die 
genannt werden, die sich besonders gut pla­
zieren konnten. 
Schülerinnen C: 
Birgit Holtz. 3Kampfmannschaft 2. Platz. 
3Kampf 8„ Weitsprung 4 .. 3x600 m Staffel 7 .. 
4x50 m Staffel 2., 60 m Hürden 2. 50 m 2. 
Platz. 
Sabine Marischen Mehrkampfmannschaft 2 .. 
3x600 m 7 .. 60 m Hürden 3. und 4x50 m 2. 
Platz. 
Schüler C: 
Bernward Sonneborn 3Kampf 6. Hochsprung 
4., 50 m 3. und 4x50 m 2. Platz. 
Schülerinnen B: 
Helga Tombrägel 4Kampfmannschaft 2., 
4Ka111pf 6. Platz, Weitsprung 9 .. Hochsprung 
3., 4x75 m 1., 60 m Hurden 6. 75 m 3. Platz. 
Ruthilde Holzenkamp Weitsprung 3. 3x600 m 
2. 4x75 m 1. Plat..z 

Schüler B: 
Michael Deters 75 m 6 .. 60 m Hürden 4. 4x75 
m 1. Platz 
Schülerinnen A: 
Doris Holthaus 4x 100 m 4 .. Kugel 9., 1 00 m 8. 
Platz, 
Schüler A: 
Bernhard Brägelmann 4Kampf 5., 4Kampf­
mannschaft 2., Diskus 6., Kugel 3., Weitsprung 
4„ 3x 1000 m 3., 100 m 1 .. 3Sprung (B·Jugend) 
5. Platz. 
Hubert Schröder 100 m 6., 3-Sprung (B·Ju­
gend) 3., 4x 100 m 1., Weitsprung 1. Platz. 
Weibl. Jugend B: 
Annemarie Schröder 4x100 m 3 .. 100 m 7., 
200 m 10., 4000 m 10., Weitsprung 8.Platz. 
Astrid Holtz 4x 100 m 3., Weitsprung 2.Platz. 
Maria Sieve 800 m 6, 400 m 8., Speerwurf 5., 
4x 100 m 3. Platz. 
männl. Jugend B: 
Peter Wiesel 3x 1 000 m 5., 4x 1 00 m 10., 300 m 
Hürden 3., 3000 m 7., 400 m 6. Platz. 
Thomas Gevers 3x 1000 m 5., 4x 100 m 10. 
1500 m 7 .. 3000 m 8., 300 m Hürden 4. Platz. 
weibl. Jugend A: 
Helga Barlage 4x 100 m 3 . Speer 8., Kugel 3 .. 
Diskus 1. Platz 
Birgit Wenzel Kugel 5., Diskus 3. Platz 

Frauen: 
MechthIld Wagner Hochsprung 5., 4x100 m 
3. 400 m Hurden 3 .. 800 m 8 .. 200 m 5., 100 m 
8.Platz. 
In der Landesbestenliste plazierten sich B1rgi)-..., 
Holtz 10. über 50 m, H. Tombrägel mit der 
4Kampfmannschaft 11. und zusammen mit 
Ruthilde Holzenkamp in der 4x75 m Staffel an 
1 .. R. Holzenkamp mit der 3x600 m Staffel an 
15., M. Deters mit der 4x75 m Staffel an 11 .. B. 
Brägelmann mit der Mehrkampfmannschaft 
an 8. und zusammen mit H. Schröder. Martin 
Thale und Rainer Götting in der 4x 100 m Staf-
fel 13., A Schröder über 400 man 12., M. Wa­
gner über 400 m Hurden an 10. und H. Barlage 
im Diskuswurf an 8. Stelle. 
Besonders erfolgreich waren die M~nnschaf­
ten im Wettbewerb "Deutsche Mannschafts· 
me1sterschaften." Die Frauen starteten in der 
Landesliga und wurden im Land 1 (im DLV 
30.). weibl. Jugend Bin der stärksten Klasse 
im Land 1. (im DLV 12!!) 
Diese Mannschaften wurden fast ausschließ­
lich von Lohnern besetzt. Die anderen Mann­
schaften wurden zusammen mit dem TV Din· 
klage gestellt: 
Schüler A Gruppe 2 NLV 1. (DLV 20.) 
männl. Jugend B Gruppe 4, NLV 3. (DLV 16.) 
Schüler B Gruppe 2. NL V 3. (DL V 31.) 
Schülerinnen A Gruppe 2, NLV 3. (DLV 18.) 
Schulerinnen B Gruppe 1. NLV 7. 
Schule rinnen C Gruppe 1. NLV 8. (DLV 50) 

Fritz Hoppe 



-~, ~ . 
Wollen Sie eine neue 

Anbauküche mit einer 
Garantie von SJahren? 

Dann ist dieses 
die richtige Adresse 

Möbelhaus Kohake 
Wir suchen zum 1. 4. 78 eine tüchtige 

Textilverkäuferin 
Textilhaus 

~et// 
Tel.1363 

zur Kommunion: 

Achtung Achtung 
Neu i·m Tapetenschop 

•Teppichboden und 
PVC-Beläge 

• Wir führen 150 
Teppichbodenmuster 

eTeppich~siegel-Oualität 

• Lieferzeit 
2 Tage frei Haus 

Gapeten - Schop 
';lohne, J3ahnhofstr.19 

Tel. 1812 

lnh. Martin Leiber 

chice Kommunion-Kleider 
zum Teil mit Jäckchen 

flotte Kommunion-Anzüge 
samt, Cord oder Trevira/Wolle 

zur Konfirmation: 
lange schwarze Röcke aus samt oder 

crepe dazu weiße Blusen 
flotte samt- Blazer oder Anzüge 

Alles was Ihr Kind zum Anziehen braucht 
finden Sie im 



Kleine Nachlese vom ersten Galaabend bei Oöttke 
<siehe auch Titelseite und Rückenwind> 

Es war mal wieder schön! Wer nicht beim Altennachmittag oder beim Galaabend bei Göttke zu Gast war, sollte sich den 2. Galaabend am4 Februar 
im Deutschen Haus nicht entgehen lassen! Es lohnt sich! Auch wer kein ausgesprochener Karneval-Fan ist, kommt sicher auf seine Kosten. 
Die Ballettnummern „Kasaschock", ,,Siamesische Wachparade" und aus „My fair Lady" sind wirklich sehenswert (nicht nur für Männeraugen). Die 
„Lohner Windbeutel" werden immer besser, unter den Büttenrednern sind einige, die für sich allein schon den Besuch lohnen, und der Elferrat mit 
Willi Bojes an der Spitze macht den ganzen Abend eine gute Figur. Nicht zu vergessen die Kapelle „Spectrum", die den Abend mit zundenden 
Melodien begleitet und fur die Unentwegten hinterher auch noch zum Tanz aufspielt. 
Hier noch mal einige der Akteure im Bild: (ohne Vollständigkeit und Klassifizierung!) 

„Nußknacker" Fr.J Bollmann aus Vechta, mit 
agressivem Witz, sehr gut informiert, ein Spöt­
ter vQn hohen Graden. er inszenierte den 
ersten „Volksaufstand in Lohne". 

Der Elferrat in voller Aktion! 

.. Urlauber" Heinz L1chtner, der nicht nur Loh­
ner Verhältnisse kennt und glossiert, sondern 
auch Personen beim Namen nennt. Sein Vor­
trag wirkt vielleicht schwerblütig, aber Vor­
sicht! Der „Urlauber" hat es hinter den 
Ohren! 

Von den Witze-Erzählern sicher der Beste· 
.. Bobby" aus Steinfeld (C Fabricius) Bei i' 
stimmt alles· Mimik, Gestik und Wort. Kt,_ 
se! 

Leider entspricht dieses Foto nicht der Qualität des Balletts. Die 
Mädchen tanzen hervorragend! (Einstudierung: C. Dehlwisch/G. Dal· 
hoff) 



• 

j 
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Elferratsm1tghed Ludwig Prell bei der schweren Aufgabe, das „Eis zu 
brechen". Er zeigte die Entwicklung des Lohner Karnevals von der 
Zeit an, wo Vechta „Entwicklungshilfe" leistete. Besonders stark 
auch der letzte Teil des Vortrags und die Zugabe. Er brach das Eis! 

Dieser Gruppe gehört die Zukunft: 
Musikalität, Spaß am Jux, gute Einstudierung (Texte H. Lichtner) Die 
,,Lohner Windbeutel" 

Der „Opa von Wienbarge" (Kurt Zura) ist aus dem Lohner Karneval 
nicht mehr wegzudenken . .,Da wird doch der Hund in der Pfanne ver· 
rückt" sein gelungener Beitrag in diesem Jahr. 

Der .,Lohner Bur·· (H Schultmg) wie immer 1n guter Aufmachung und 
in waschechtem Plattdeutsch 

Die Lohner Stadtkapelle unter Hubert Sieve: Erstmals beim Lohner 
Karneval, nach diesem Erfolg aber sicher nicht zum letzten Mal! 

(ii)~(ru 



Bunter Nachmittag der Jugendabteilung des 
S. V. 0. w. Brockdorf 

Ihr Blut rettet Leben! Bilder und 
Unter diesem Motto bittet der Malte- Geschenkartikel ser·Hilfsdienst alle Lohner Einwohner 
zwischen 18 und 65 Jahren. sich am 
Blutspenden zu beteiligen. zu 
Am Montag, dem 13 Februar 1978, Sonderpreisen stehen in der Zeit von 15 • 20 Uhr in der 
Stegemannschule drei Teams für Sie 
bereit. 
Nebenbei: Blutspenden nutzt auch Beachten Sie bitte unsere 
dem Spender, denn jeder erhalt nach 

Schaufenster! der ersten Blutspende kostenlos den 
Unfallhilfe- und Blutspendenpaß, in 
dem Blutgruppe und Rhesusfaktor 
eingetragen sind. Außerdem wird das 

Rießetmann'sche gespendete Blut untersucht und Be-
funde werden dem Spender gerne!· Buch- u. Papierhandlung 
det. 
Also· Montag. 13 Febr 1978 2842 Lohne, Marktstr. 7 

15 • 20 Uhr Telefon 3218 
in der Stegemannschule 

Wie schon in den Jahren zuvor veranstaltete 
die Jugendabteilung des SV GWB auch in die­
sem Jahre einen bunten Nachmittag, zu dem 
zahlreiche Jugendspieler mit ihren Eltern 
erschienen waren. Auch der Vorstand des Ve­
reins und der neue Pfarrer von Brockdorf 
konnten vom Jugendwart H. Niedfeld begrüßt 
werden Alfred Kohl, Geschäftsführer des Ver­
eins, bedankte sich seitens des Vorstands für 
die Einladung und sprach den Jugendspielern 
seinen Dank aus für ihren Eifer in den Jugend­
mannschaften. Ebenso bedankte er sich bei 
den Eltern, die sich bereitwillig zur Verfügung 
stellen, wenn es zu den Auswärtsspielen geht. 
Er erwähnte dabei die Erfolge der letzten Se­
rie, 1n der der Sportverein 3 Staffelsieger in 
den Kreisklassen stellte. Er sprach die Hoff­
nung aus, daß sich diese Erfolge wiederholen 
möchten, wenn die Jugendspieler und auch 
die Eltern weiterh1n soviel Interesse zeigen. 
Nachdem die Spieler und ihre Eltern m,t Kai· 
fee und Kuchen bewirtet wurden, wurden eint- ,,.-.__ 
ge Staffelwettkämpfe von den einzelnen \::(, 
Mannschaften ausgetragen. Daran schloß 
sich eine reichl ich bestückte Verlosung an 
Ein lustiges Pfenn1graten (1 Preis - Tapezie-
ren eines Jugendzimmers) sorgte fur eine Au· 
flockerung Allgemein guten Anklang fand ein 
Spiel nach Art der .. Montagsmaler", be, dem 
die Kinder u Eltern ihre Maikünste unter Be-
weis stellten. Die meisten Begriffe konnten 
anhand der Zeichnung erraten werden. 
Kleine Wettspiele (Pfeil. Dosen. Ringe wer-
den) mit kleinen Gewinnen sorgten dafur, daß 
auch dieJenigen, die bei der Verlosung Pech 
gehabt hatten. noch die Möglichkeit beka· 
men. etwas zu gewinnen 
Man kann sagen, daß der Sportverein Brock­
dorf sicherlich weiterhin erfolgreich sein wird. 
wenn der Eifer und der Zusammenhalt. wie er 
an diesem Nachmittag gezeigt wurde, be1be· 
halten wird 

Unsere 
Brillen sitzen 

(X) 
~ehnln-optic 

Falkenbergstr. 5 • Lohne 

Mit einem Jahr CAR-Garant1e 
3 VW Busse 9-Sitzer 4.000 bis 
2 VW Kombi 9-Sitzer 4 500 bis 
1 VW Doppelkabine 
2 VW Pritschenwagen 3 600 bis 
1 VW Kastenwagen 

11 000,·· DM 
8.300.-- DM 
3.850,·· DM 
5800.-- DM 
3.200,·· DM 



Die unmögliche Tatsache 

Palmström, etwas schon an Jahren, 
wird an einer Straßenbeuge 
und von einem Kraftfahrzeuge 
überfahren. 

„Wie war" (spricht er, sich erhebend 
und entschlossen weiterlebend) 
,,möglich, wie dies Unglück, ja-: 
daß es überhaupt geschah? 

Ist die Staatskunst anzuklagen 
in bezug auf Kraftfahrwagen? 
Gab die Polizeivorschrift 
hier dem Fahrer freie Trift? 

Oder war vielmehr verboten, 
hier Lebendige zu Toten 
•imzuwandcln - kurz und schlicht: 

'--durfte hier der Kutscher nicht - ?" 

Eingehüllt in feuchte Tücher, 
prüft er die Gesetzesbücher 
und ist alsobald im klaren : 
Wagen durften dort nicht fahren! 

Und er kommt zu dem Ergebnis : 
nur ein Traum war das Erlebnis. 
Weil, so schließt er messerscharf, 
nicht sein kann, was nicht sein darf. 

Christian i\forgcnstcrn 

'-'/ollen Sie ein1rn Hund kaufen oder ver­
kaufen? 
Haben Sie junge Katzen abzugeben? 
Wollen S,e ein gebrauchtes Zelt gegen 
einen neuen Kinderwagen tauschen? 
Brauchen Sie einen Babysitter? 
Suchen Sie ein Auto unter 200 - DM? 
Ist Ihr Wellensittich weggeflog~n? • 

Eine Kleinanzeige im „Lohner Wind" 
kostet nur 5,- DM. ............... 

Wnnn einer, dBr 
nach 18 -Jahron 
zum Br5f unmal 
darf Auf of ahrnn, 
iBIZI meinl, da~ 
da& zu IBUBr wär, 
60 irrl &ich dBr : 
2CV DM 72,­

Jahressteuer 
5,8 ltr. Benzin 
nur DM 5.995 

ab werk 
oder DM 159,­
monatlich 

Küstermeyer 
Tel. 3041 

Hinweis! 
Wenn Sie einen Druckfehler in 
dieser Ausgabe des "Lohner Wind" 
finden, dann bedenken Sie bitte, 
daß er beabsichtis1t war. 
Der "Lohner Wind" ist bemüht, für 
jeden etwas zu bringen; und es gibt 
leider bei uns auch immer noch 
Leute, die nur nach den Fehlern 
anderer suchen. 

1t, ~ /4,(_ ~U-1., 1 /llV1-,Ct/41. {} /(A.. kJL!. / r CllL c. ~} 1 

~ ~ 4 ;/kti. ~ J<. ~~ Li.Ci,"'-) to..e =­
-:Ji;__cAI 2 {44k .e:~ fl-WJt:-~ Sc/4Lt:;e,k. ~rlJ.,) 
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Strukturtapeten 
Rone10 m 

5,95 

15 kg 

Wandfarbe 

7,95 

1 kg 

Abtönfarbe 

3,55 
1 kg 

Lackfarbe 

4,95 

Füllspachtel 
2,5kg 

2,88 

FilZfliesen 
40X 40 
Stück 

0,98 

Abwaschbare 
Tapeten 

ab 

3,48 

Rauhfaser 
Rolle 33 m 

4,95 

Textiltapete 
zweiAusf. 

Rolle 

27,95 

Tapetenschop 



Und hier ist wieder »Windehen« für »Witzbolde« 
und »Spaßvögel,,! 

Wer hat das lustigste Kostüm? Hast du Lust, dich zu verkleiden? Zum Beispiel als: '---" 
Blümchen: Du ziehst eine Strumpfhose und einen Pullover oder einen Gymnastikanzug an; diese Grundausstattung gilt übrigens für alle Kostüme. 
Dann machst du dir ein Röckchen aus Blütenblättern. Du schneidest die Blätter aus buntem Papier oder Filzresten aus und nähst oder klebst sie an 
einen Stoffgürtel. Dazu noch eine schöne Blume ins Haar. 
Oder du spielst die: 
Blume von Hawai: Das Hawai·Mädchen trägt über der Strumpfhose einen kurzen Rock aus Bast. Um den Hals trägt sie viele bunte Blumengir· 
landen. 
lustig ist das: 
Käfer-Kostüm: Auf eine Kappe aus Filz klebst du zwei Fühler aus Pappe. Streifen aus Goldband auf dem Oberteil des Gymnastikanzuges und ein 
weißer Rock vervollständigen das Kostüm. 
Noch einfacher wirst du zur: 
Gärtnerin: Dazu brauchst du eine grüne Gärtner-Schürze mit einer großen, aufgenähten Tasche. Darein steckst du eine Menge Papierblumen. Als 
Kopfbedeckung trägst du einen großen Strohhut. 
Die Zirkusreiterin: braucht ein reich verschnürtes Jäckchen. Für die Verschnurung nimmst du dicke Goldkordel und spannst sie kreuzweise 
zwischen zwei Knopfreihen auf der Jacke. Natürlich braucht die Reiterin noch einen Zylinder, den klebt man einfach aus schwarzer Pappe. 
Grundausstattung für ein: 
Pußta·Mädchen: ist wieder eine Strumpfhose, am besten eine schneeweiße. Dazu eine Dirndlbluse und einen Faltenrock, auf den du bunte 
Streifen aus Glitzerband nähst. Denk dir dazu einen Phantasie-Kopfschmuck aus farbigen Bändern und Blumen aus. 
Damit die Jungen nicht zu kurz kommen, hier noch die Zutaten für einen echten 
Fasching-Clown: Ein Trainingsanzug wird mit bunten Rüschen an Hals und Ärmeln verziert Auf dem Kopf trägt der Clown einen hohen, spitzen Hut 
aus Pappe; man rollt ihn einfach wie eine Tüte und klebt ihn dann fest. Nun nähst du noch große Pompons aus Wollresten auf Hut und Kostüm und 
auf geht's zum Kinderkarneval. 

Win'dchen-Witz: 
Kommt ein Roboter in die Eisenwarenabteilung bei Römann und fragt: .,Haben Sie Wellblech?" ·,,Natürlich!"· ,.Ich möchte gern 12 Meter!" 
.. Wozu brauchen Sie denn soviel Wellblech?" • .. Ich möchte meiner Frau einen Faltenrock machen!" • 



Porzellan 
Heimuhren 

Bettwäsche 
Betten 

Geschenke 
Gläser 

Aussteuerwäsche 
Unterwäsche 

Arbeitskleidung 

(ßestedie - W;, prise11u,,e11 J&11e11 

die preiswerteste 1111d gtö~te ;"luswaßl 

weil 1111d 6reil f 

Jugendfußball: 
3 Spiele-

3 Siege 
1 B-Jugend 
Am letzten Januarwochenende begann für 
die II. A. Jugend und die 1. B die Rückserie. Man 
war gespannt. wie beide Mannschaften die 
lange Spielpause überstanden hatten. Der 
Rückrundenstart der 1. 8-Jugend war am ver­
gangenen Samstag "verhindert worden", da 
Lastrup, vermutlich aufgrund schlechter 
Erfahrungen - 1 : 12 bereits auf eigenem Platz 
den Lohnern unterlegen - nicht antrat. In Din­
klage erlebten die Lohner dann einen ihnen 
gar nicht passenden Auftakt. Gastgeber TV 
Dinklage lag schon bald mit 2:0 in Front, und 
vieles deutete auf die zweite Saisonniederla­
ge der Lohn er hin. Doch es kam anders. Bis zur 
65. Min. konnte man den Vorsprung der Gast­
geber egalisieren, ehe dann ein Elfmeter den 
Lohnern die erstmalige 3:2 Führung einbrach­
te. Kurz vor Schluß gelang sogar noch das 4:2 , 
ein vom Ergebnis her klarer, aber mühsam 
errungener Sieg. 
II A-Jugend 
Wenig Mühe hatte dagen Lohnes II. A-Jugend 
zum Auftakt der Rückserie. Hatte man zu Be­
ginn der Saison in Lohne äußerste Schwierig­
keiten gehabt. einen mageren 1 :0 Sieg gegen 
Neuenkirchen II zu erringen, so machte man in 
Neuenkirchen die Sache in punkto Tore­
schießen wesentlich besser und gewann glatt 
mit 5:1. Lohne II scheint also keinerlei Frage 
darüber aufkommen lassen zu wollen, daß die 
Meisterschaft weiterhin das Saisonziel ist. 
Dies sollte auch zu realisieren sein, da sich die 
Personalsituation bei beiden A-Jugendmann­
schaften augenscheinlich erheblich verbes­
sert hat; fast alle Langzeitverletzten sind wie­
der fit. 
1. C-Jugend 
Es ist schon merkwürdig: da verliert Lohnes 1. 
C-Jugerid • nach großartigem Saisonbeginn 
gegen Gegner des unteren Tabellendrittels 
Punkt um Punkt und somit auch den unmittel­
baren Anschluß zu Spitzenreiter RW Damme, 
dann kommt mit Atlas Delmenhorst die seit 
Monaten erfolgreichste Elf nach Lohne und 
muß sich dort mit 0:5 geschlagen geben. Den 
Lohnern sollte dieser klare Sieg endlich wie­
der den Auftrieb geben, den sie dringend be­
nötigen, will man nicht schon jetzt Damme zur 
Meisterschaft gratulieren. Schlagen kann die 
Lohner Elf. das zeigte das Spiel gegen Atlas 
wieder deutlich, jeden Gegner; nur, und das 
scheint das Problem der Mannschaft nicht 
selten gewesen zu sein, nicht jeder Gegner ist 
schon von vornherein geschlagen. 
1. E-Jugend 
Schließlich muß noch auf die guten Leistun­
gen der 1. E-Jugend hingewiesen werden. Sie 
gewann bei den diesjährigen Hallenkreismei­
sterschaften zwar nicht den Titel -man unter­
lag gegen eine ausgezeichnete Mannschaft 
aus Langförden nach Siebenmeterschießen -
erreichte aber unangefochten zunächst den 
Gruppensieg und dann auch den Sieg in der 
Finalgruppe. Somit kann für die E-~ugenct­
mannschaften festgehalten werden: 3 Mann­
schaften im Einsatz - alle erreichten das Fina­
le. Wünschen wir dem Betreuer der 1. E. Fr.J. 
Berkensträter, daß es in der Feldrunde gelin­
gen möge, den berühmten "Spieß" umzudre­
hen. 



Handballergebnisse 
Lohne weibl. Jgd. D 1 - DAmme C 1 4:4 
Lohne weibl. Jgd. C II - Sulingen 1 1 :3 
Lohne weibl. Jgd. C 1 - Holdorf C 1 15:5 
Lohne 1. Männer - SG Oldenburg 23: 12 
Lohne III. Männer - Barnstorf II B n. a. 
Neubruchhausen Männer 1 - Lohne II 21:10 
Vechta männl. Jgd. A - Lohne 21 :16 . 
Vechta männl. Jgd. B II - Lohne B 1114:13 
Vechta männl. Jgd. C 1 - Lohne C II 16:5 
Vechta männl. Jgd. D 1 - Lohne D 1 13:23 
Vorschau für Sonnabend 4.2.1978: Spor­
thalle Gymnasium Lohne 
Vorschau f. Sonnabend 4.2.78: Sporthalle 
Gymnasium Lohne 
19.00 Uhr II. Männer Lohne - Sulingen 1 
18.15 Uhr männl. Jgd. C II - Holdorf C 1 
17 .30 Uhr männl. Jgd. C 1 - Holdorf C II 
16.40 Uhr weibl. Jgd. B 1 - Cloppenburg 1 
15.50 Uhr weibl. Jgd. C 1 - Cloppenburg C 1 
15.00 Uhr männl. Jgd. Lohne D 1 - Lohne D II. 
Die III. Männermannschaft spielt am Sonna­
bend in Diepholz, Abfahrt 1 5,30 Uhr. 
Am Sonntag spielen: 
Außerhalb Lohne II. Frauen in Sulingen, 
Abfahrt 9.00 Uhr. 
In Lohne, Sporthalle Gymnasium: 
13.00 Uhr weibl. Jgd. D 1 - Holdorf D 
13.50 Uhr weibl. Jgd. C II - Holdorf 1 
14.40 Uhr weibl. Jgd. B II - Holdorf 
15.30 Uhr weibl. Jgd. A III - Holdorf II 
16.30 Uhr männl. Jgd. B II - Holdorf 
17 .30 Uhr männl. Jgd. A - Holdorf 

Mechtlld Blomer, Spielerin der Lohner 
Frauenmannschaft, wurde vom Handballver­
band Niedersachsen in die Verbandsauswahl 
der Juniorinnen berufen, die am ~./5.2. am 
Vierländerturnier Norddeutschlands teil­
nimmt. Ebenfalls wurde die Lohner Spielerin 
Maria Sieve in die Jugendauswahl berufen, da 
am gleichen Tage ein Turnierderweibl. Jgd. A­
Auswahlmannschaften von Hamburg, Bre­
men, Schleswig/Holstein und Niedersachsen 
durchgeführt wird. 
Die Vereinsbeiträge der Handballabteilung 
sind bis Mitte Februar laut Beschluß der letz­
ten Hauptversammlung einzuzahlen. 
Es wird nochmals an die Trainingsumstellung 
für einige Handballmannschaften erinnert; da 
jetzt alle Handballgruppen nur noch in der 
Gymnasium-Sporthalle trainieren: 
weibl. Jgd. D I und II: Freitags ab 14.30 Uhr 
weibl. Jgd. C I und II: Mittwochs ab 16.00 Uhr 
männl. Jgd. E (Alter 7-10 Jahre): Donnerstags 
ab 14.30 Uhr 
männl. Jgd. D I und II (Alter 10-12 Jahre): Dien­
stags ab 17.30 Uhr. 
II. Frauenmannschaft - Barnstorf II 8:4 
Gegen Barnstorf konnte die Lohner II. Frauen­
mannschaft in einem Punktspiel zu einem 8:4 
Erfolg kommen. Über 1 :0, 1 :1, wurden beim 
2:2 die Seiten gewechselt. Danach waren die 
Blau-Weißen Handballerinnen klar besser und 
gingen mit 4:2, 4:3 auf 7:3 davon und hatten 
zum Schluß mit 8:4 die Nase vorn. Die Lohne­
rinnen waren gegenüber den letzten Spielen 
etwas stärker, wenn auch Mängel nicht zu 
übersehen waren. Die Treffer für Blau-Weiß 
warfen: lnge Nuxoll 3, Marlies Bornhorn 2, 
Agnes Vornhagen 2, Margret Niedenführ 1. 
Die 1. weibl. Jgd. A dürfte nach ihrem Heimsieg 

gegen Asendorf (20.7) reelle Chancen haben. 
den Klassenerhalt zu sichern. wenn sie das 
noch ausstehende Heimspiel gegen Schor­
tens gewinnen. Das nächste Spiel in 1 O Tagen 
in Oldenburg gegen den schon feststehenden 
Meister VFL dürfte für die Lohnerinnen nur 
noch von untergeordneter Bedeutung sein. 
Im Spiel gegen Asendorf war Karla Emke als 
Ersatztorhüterin sehr stark. Die Tore für Loh­
ne erzielten Renate Möhlmann 8, Marianne 
Schmidt 6, Maria Sieve 5 und Beate Zerhusen. 
Leider konnte die Trainerin Elsbeth Siever­
ding nicht die volle Mannschaft aufbieten, 
sonst wäre der Sieg sicherlich höher ausgefal­
len. 

Fundsachen 
In der Zeit vom 14. - 27.1.1978 wurden die fol­
genden Gegenstände als gefunden gemel­
det: 
1 Herrenfahrrad "Donar" 
1 Paar Motorradhandschuhe 
1 Miniklapprad "Göricke" 
3 Geldbeträge 
1 Schlüsseletui 
1 Herrenfahrrad "Original Treffer" 
1 Damenfahrrad "Barando" 
1 Schildkröte 

Gewährung von Gasölbetriebsbeihilfe 
Anträge auf Gewährung von Gasölbetriebs­
beihilfe für das Kalenderjahr 1979 müssen bis 
zum 15.2.1978 im Rathaus, Zimmer 128, ge­
stellt werden. Damit in den letzten Tagen vor 
der Ausschlußfrist nicht lange Wartezeiten 
entstehen, werden die Landwirte gebeten, 
schon jetzt während der Sprechzeiten von 
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr die Anträge zu stel­
len. 

~ie qere9e11Aeil zu'" iugteileH 1 
Kein Anzug über DM 160,00 • Reichhaltige Auswahl! 

He.-Anzüge DM 160,00 120,00 80,00 
gute Qualität 

He. Blazer DM 100,00 40,00 
He. Hosen DM 50,00 39,50 19,50 
vollwaschbar 

Alle Übergrößen ohne Aufschlag 1 

Smokings u. He. Anzüge oM 230,00 198,50 
Karneval der Jugendgruppen der Pfarrgemeinde 
st. Josef am 28. 01. im Pfarrheim. 80 Jugendliche 
feierten hier Karneval nach dem Motto „Nicht nur 
am Rhein Will Karneval gefeiert sein. Denn Karneval 
in Lohne ist auch nicht ohne~ 

schwarz u. dunkelblau 

M. Kroh -Textilien 
2842 Lohne (Oldb) 

Josefstraße 65 
0 2 3118 
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Sonderangebote 
in Kinderkleidung 
~ Kleidchen 10,-
~ Mäntel 20,-
~ Anoraks 10,-+15,-

ci. Beckmann Lohne, Tel. 1549 
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BrendschAden,TrensportschAden Sonderposten Versicherungs- und HeverieschAden 

Lohne, Llndenstr. 16 
Wildeshausen, Sögestr. 4 

Großer Räumungsverkauf 
wegen Aufgabe der Filiale Lohne 

Nochmals radikal gesenkt!!! 
Textilien, Lebensmittel, Haushaltswaren 

Elektroartikel, u. vieles andere mehr 

Wir räumen Restlos unser Lager 

Textilien bis zu 50% herabgesetzt 

Alle Lebensmittel 10% herabgesetzt 

Also auf zum Superkauf... auch der weiteste Weg lohnt sich! 



::z~5~: Preiswert ist 
jetzt aktuell im 
wsv bei 

Kinder Pullover 
Rollkragen oder Rundhals in den Größen 104- 3 9 5 
164 jede Größe 4,95 1 

Kinder Jeans 
ausgezeichnete Paßform 12 90 
Gr.1 16 - 176 1 

• Kinder Jersey Hosen 
mit Latz oder Gummizug 16,90 12, 90 
Kinder Trevira Hosen 
in uni oder gemustert, 
sehr strapazierfähig 25,-- 19,80 
Kinder Anoraks ab 
aus Nylon-Stepp und schwerem Acrylfutter 9, 90 

Rollkragen Pullover 
auch a_l_s Unterzieh-Rolli in Damen- und Her- 9 90 
ren-Großen 1 

Rollkragen Pullover 
pflegeleicht , Acryl in aktuellen Farben 1.2, 90 

~~!!~~~ferRundhalsjedesTeil ein 15, • 
Qualitätsbeweis des Hauses Engbers-Moden 

Herren-Hemden 10,-Spitzenqualitäten in der bekannt hochwerti-
gen Engbers-Verarbeitung, ob klassischer 
Streifen oder sportliches Karo 15, --

Rollkragen 
Reißverschluß Pullover 

d k ab Auch Seemannspullover oder Arbeitspullover Kin er Jac en inblau-schwarz-rot-grün-beige22,50 19,50 
in modischen Ausführungen 39 50 
winterlich gefüttert, teils mit Kapuze I Herren Parka 
Herren Trevira Hosen ab 29,50 ab 39,50 
Herren Frei?eitjacken ab29,50 Herren Sakko 

b 9 Riesenauswahl 39 50 a 4 ,50 
,.Wrangler" Jeans 1 b. , 

Ne~ eing_et~offen Kindergrößen 75,-
Nappa-Li~ds1~~:ftJacken Herrengrößen 98,-

Ap, Samstag 4. Febr. langer Familien-Einkaufssamstag !! 

Ihr Einkaufsziel in Lohne 
Marktstraße 28 

Achten Sie auf unsere Angebote in der verka 



Wilma hat wieder­
Oe§chr-ieben 

Lieber Lohner Wind! 
Ich bin noch richtig voll vom Lohner Karnewall, wo ich vorletzten Sonnabend hingewesen bin bei Göttken Jan. 
Ich meine nich voll von den Wein, weil eine Dame das ja nich tut inne Öffentlichkeit, sich so richtig einen übern 
Knorpel jagen, wie mein Wilhelm immer sagt. Aber der Elferrat da oben war ja nich so pingelich, die haben 
nachher schon von selber geschunkelt, wenn se bloß aufgestanden sind. Wenn ich sage voll, dann will ich damit 
sagen, daß ich die ganze Karnewallatmosfäre in mir aufgesogen habe, wo man ja das ganze Jahr von zehren 
kann, wenns einen mal schlecht geht. 

Ich bin natürlich wieder im Kognito gewesen, damit mir nich jeder erkennen tut, und geschnackt ham se von mir 
auch, aber die „Frau von heute" hat das weit von sich weg gewiesen, weil die ham'se wohl schon in Verqacht 
gehabt. Und ganz ehrlich, zuzutrauen wärs ihr ja auch, und wenn ich nich wüßte, daß ich selber Wilma bin, dann 
hätte ich auch gedacht, sie isses. Denn ne große Klappe hat die ja, wenn die so auftritt als emanzipanierte Frau 
von heute, wo die Männer mal so richtig als Schmarotzers entlarvt werden. Aber so richtig frech wie im vorigen 
Jahr war sie doch nicht, aber der „Nußknacker" Ballmann aus Vechta, der hat welche losgelassen, das der Prä­
sident Bojes nachher Holzhacker statt Nußknacker zu ihm gesagt hat. Das war ja auch siark mit unserm Bür­
germeister Göttke·Krogmann in den Auto ohne Licht. Aber sonst muß man staunen, was der über Lohne alles 
weiß, wof:lrdoch aus Vechta kommt, da können sich manche Lohner ein Beispiel dran nehmen, dasse nich bloß 
Witze erzählen, sondern so'n richtiges Lohner Kabarett, wo sie alle aufn Arm genommen werden wie der 
Dockter Kampschulte von der „Schlafmütze", oder was der „Urlauber" Lichtner alles von die Lohner Wange­
rooge-Invasion erzählt hat, und das auch noch als Gedicht, das war richtig schön. 
Und dann das Ballett mit die Mädchens. Junge Junge, die können noch die Beine schmeißen, daß mir hinterher 
alle Knochen wehtaten. Und die „Lohner Windbeutels", die ja lange nich so schön sind wie die Mädchens, haben 
auch ganz schön getanzt und gesungen, wie da zwei Leute aus Lohne zusammen unter die Decke gehen. Don­
nerwetter, hab ich mich gedacht, wenn das man bloß keiner hört. Bloß schade, daß die so wenig Strophen 
hatten, da hätte ich gern noch mehr von gehabt. Un der Hans Landwehr, wenn ihfl am Schluß die Mädchens von 
die faire Lädi aufn Arm nehmen, da kann man garnich sagen, was schöner is, wenn die Mädchens tanzen wie das 
Fernsehballett nach ner Lohnerhöhung oder wenn er da nur rumsteht un doof kuckt. 
Un denn den Kriminaltango mit die Männers in Frauenzeug und Perücke, die haben richtig 6i ausgesehen. Ich 
glaube, ich muß mein Wilhelm auch mal mit ne Perücke überraschen, daß er mal bißchen Abwechslung hat. Un 
denn der Urlauber mit den Dockter Steinkamp sein Jagdhund, der jetz immer mit ins Bett kommt, damit die 
Nachbarn nich schimpfen über das Bellen und wo seine Frau gesagt hat, sie will auch mal Hund sein. Un das der 
Lammers den Lohner Wind gekauft hat aber den braucht er jetz nich mehr, weil er sein Haus ja auch so fertig­
kricht. Un das in Lohne Tennis nich nur Volkssport is sondern sogar „Völker"-Sport un das alle Lohnerwasdavon 
haben, weil 10 Prozent spielen un 90 Prozent zahlen, sind hundert Prozent. 
Un warum man vons Naschen blind wird das will ich jetz garnich mehr erzählen, weil mein Wilhelm schon im­
merzu nach seine Bratkartoffeln rufen tut, aber wenn im Deutschen Haus wieder Karnewall is am 4. Februar 
dann gehe ich nochmal hin weil ich das auf einmal garnich alles behalten kann 
und dann seit auch nochmal herzlich gegrüßt von Eure 

Wilma M., Brägel 
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Habe sehr gepflegten 
Mercedes 200 D, Baujahr 74 
54000 km, 1. Hand, zu verkaufen 
Tel. 04441/3659 

Wohnzimmerschrank, Nußbaum 
ca. 2,50 breit zu verkaufen 
Preis 150,-- DM 
Tel. 3486 

Erteile 
Gitarrenunterricht 
Tel. 04442/1509 

Kinderbett mit Matratze 
zu verkaufen. ( 1 Jahr alt) 
Tel. 04442/1640 

Mofa „Bravo" 
2 Jahre gelaufen, zu verkaufen. 
Franz Josef Kenkel, Lindenstr. 70 
Tel. 3488 

Sonderangebot 
Habe 2 Lichtorgeln zu verkaufen 
eine 2 Kanal Lichtorgelbox (Laut­
sprecher) und eine 3 Kanal Lich­
torgel mit Lampen. 
Tel. 3684 ab 18 Uhr zu erreichen. 

Verkaufe 1 Fernsteueranlage 
6 Kanal Microprop 35 MH2, kompl. 
mit 4 Servos + Ladegerät. 
1 Jahr benutzt, sehr preisgünstig 
Näh. Buchhandlung Rießelmann 

Suche 3-Zimmer-Wohnung 
(unmöbliert) zum 1.4. 78 
zu mieten. 
Nähe St-Josefs-Kirche 

Wer vermietet für 1. Maiwoche 
einen Kleinbus? 
RaWeNi ·Tel.: 1602 

Gut erhaltener Stubenschrank 
abzuholen. 
Tel. 3638, ab 17.00 Uhr 



überzeugend 
in Auswahl und Preis 

U1nsere 
Preise 11m wsv 
Herren Knaben Parka 
Wintermäntel und Jacken 

150,- 128,- 39,- 29,-
Herren Lederjacken Knaben Jeans 
NappaundVelour 1201_ 98,• 191_ 15,• C 

Herren saccos Knaben Pullover 
98,- 69,- 12,- 8,-

La mm er s & 
Sohn 

2842 LOHNE, KEETSTRASSE 3 TELEFON 04 44 2 / 3!5 3!5 


